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Klassi�kation der Kleinstädte Charakteristik der Kleinstadttypen

Kleinstädte sind höchst viel-
fältig, fast individuell. 
Klassi�kationen haben das 
Bestreben, Gemeinsamkeiten
herauszu�ltern. Sechs Faktoren
werden hier für die Klassi�kation
herangezogen. Die Bezeichnung
von Faktoren und Klassen
ist eine verkürzte Pointierung
der vielfältigsten Konstellationen
unter den Kleinstädten.

Die regionale Verteilung der
Kleinstadtgruppen scheint
stimmig: Kleinstädte in peri-
pheren Lagen haben viel 
häu�ger besondere Versor-
gungsfunktionen als in zenralen
Lagen. Kleinstädte in zentralen
Lagen sind durch den Wachs-
tumsdruck der großen Zentren
in der jüngsten Vergangenheit
so gewachsen, dass Bebauung 
nach 1990 überwiegt.

Eindeutig sind solche Klassi�ka-
tionen nie; sie funktionieren 
nach dem Prinzip der statisti-
schen Ähnlichkeit.
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Anzahl der Kleinstädte
nach Merkmalskombination
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Faktorwert

Faktor
Baualter und 
Gebäudestruktur

Arbeitszentralität und 
Wirtschaftsattraktivität
GrundversorgungsfunktionErreichbarkeit höherwertiger 

Infrasturkturen
WohnzentralitätBesiedlung / Siedlungsstruktur

A

B

D

Großräumige Lage

C

Klein-
stadttyp zentral peripher insgesamt

256 250 506

69 480 549

157 22 179

706 174 880

1.188 926 2.114

A B C D

A im Mittel überdurchschnittlicher Anteil an Gebäuden Baujahr vor 1949
im Mittel etwas höhere Wohnzentralität, teilweise unterdurchschnitt-
liche Ausstattung mit Grundversorgungsfunktionen, im Mittel durch-
schnittliche Erreichbarkeit höherwertiger Infrastrukturen und 
Arbeitszentralität 

B im Mittel überdurchschnittliche Anbindung an höherwertige Infra-
strukturen, im Mittel überdurchschnittliche Ausstattung mit Grundver-
sorgungsfunktionen, im Mittel durchschnittlich in Baualter und 
Gebäudestruktur sowie Wohnzentralität 

C im Mittel überdurchschnittliche Arbeitszentralität und Wirtschafts-
attraktivität, im Mittel leicht unterdurchschnittliche Erreichbarkeit 
höherwertiger Infrastrukturen, im Mittel durchschnittlich in Baualter 
und Gebäudestruktur, Ausstattung mit Grundversorgungsfunktionen 
und Wohnzentralität

D im Mittel durchschnittlich in fast allen Faktoren aller Kleinstädte, teil-
weise leicht unterdurchschnittliche Erreichbarkeit höherwertiger 
Infrastrukturen und Arbeitszentralität 


